
Zuschüsse für die Pflege und
Unterhaltung  vereinseigener
Anlagen steigen um 200.000 €
Die  Osnabrücker  Sportvereine
können  sich  freuen,  denn  die
Zuschüsse  für  die  Unterhaltung
und  Pflege  vereinseigener
Anlagen  werden  erstmals  seit
2014  wieder  leicht  angehoben
(plus 200.000 Euro auf 1.050.000
€).

Damit  kam  die  Politik  den  Wunsch  des  StadtSportBundes
mehrheitlich nach, die gestiegenen Kosten für die Pflege und
Unterhaltung  der  Vereinsanlagen  anzupassen.  Die  Osnabrücker
Sportvereine  mussten  in  den  letzten  Jahren  erhebliche
Beitragsrückgänge  durch  coronabedingte  Mitgliederverluste
verkraften. Zudem sind die gestiegenen Kosten, insbesondere
für  Strom  und  Gas,  Gründe  dafür,  dass  die  Vereine  unter
erheblichen Kostendruck geraten sind.

Mit der Anpassung der Zuschüsse setzt die Osnabrücker Politik
ein Zeichen und stellt sich hinter die Sportvereine.  Damit
haben  sich  auch  die  Anstrengungen  des  StadtSportBundes
ausgezahlt, der seit Monaten für die Anpassung der Zuschüsse
geworben hat.

Zusammen mit den auf Bundesebene beschlossenen Preisdeckeln
und  die  direkte  LSB-Hilfe  zur  finanziellen  Entlastung  der
durch gestiegene Energiekosten besonders betroffenen Vereine
durch das neue Entlastungspaket der Landesregierung gibt es
nun  die  realistische  Chance,  dass  sich  die  Vereine  den
Herausforderungen des nächsten Jahres stellen können.
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